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II.1.6.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 535537-2018 - Result
Germany-Hanover: Architectural, engineering and planning services
OJ S 234/2018 05/12/2018
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landeshauptstadt Hannover, Fachbereich Gebäudemanagement
Postal address: Aegidientorplatz 1
Town: Hannover
NUTS code: DE929 Region Hannover
Postal code: 30159
Country: Germany
Contact person: Frau Stefanie Teschner
E-mail: Stefanie.Teschner@Hannover-Stadt.de
Telephone: +49 51116840932

:Internet address(es)
Main address: www.hannover.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Hochbaulicher Realisierungswettbewerb mit freiraumplanerischem Anteil, mit 
Teilnahmewettbewerb und nachgeschaltetem Verhandlungsverfahren gem. VgV – 
Gymnasium Lutherschule in Hannover

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

Short description
Gegenstand des Verfahrens war ein Erweiterungsneubau für das Gymnasium Lutherschule in 
Hannover. Neben der hochbaulichen Planung waren die Planung und Gestaltung der 
Freiflächen Teil des Verfahrens (freiraumplanerischer Anteil).

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/535537-2018
mailto:Stefanie.Teschner@Hannover-Stadt.de?subject=TED
http://www.hannover.de
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II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 574 196,09 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DE929 Region Hannover
Main site or place of performance: Hannover

Description of the procurement
Gegenstand des Wettbewerbs war ein Erweiterungsneubau für das Gymnasium Lutherschule 
in Hannover. Das Gymnasium befindet sich derzeit am Hauptstandort „An der Lutherkirche“ 
und am Standort „Uhlandstraße“ (Außenstelle). Die Außenstelle soll zukünftig aufgelöst 
werden. Das Gymnasium soll am Standort „An der Lutherkirche“ zusammengeführt und 
zugleich zu einem vierzügigen Gymnasium ausgebaut werden. Zukünftig sollen hier 1 100 
Schülerinnen und Schüler (statt bisher 720) unterrichtet und im Ganztagsbetrieb betreut 
werden.
Zu diesem Zweck ist auf dem Schulgrundstück „An der Lutherkirche“ ein Erweiterungsneubau 
zu errichten. Dieser soll ca. 2 000 m2 Nutzungs- und Technikflächen auf bis zu fünf 
Vollgeschossen aufnehmen. Vorrangig sind allgemeine Unterrichtsräume, 
Fachunterrichtsräume, Differenzierungsräume sowie Flächen für den Ganztagsbetrieb zu 
schaffen. Dabei sind die inklusiven Anforderungen aus dem städtischen Raumprogramm 
umzusetzen.
Bei der Planung des Erweiterungsbaukörpers ist denkmalgeschützter Gebäudebestand zu 
berücksichtigen, der sich auf dem Schulgrundstück (Schulhauptgebäude) und angrenzend an 
das Schulgrundstück (Universitätsgebäude) befindet.
Neben der Planung des Erweiterungsbaus waren die Planung und Gestaltung der 
verbleibenden Freiflächen auf dem Wettbewerbsgrundstück Teil des Wettbewerbs 
(freiraumplanerischer Anteil).
Die Fertigstellung des Erweiterungsbaus ist für das IV. Quartal 2021 vorgesehen. Das 
vorläufige Gesamtinvestitionsvolumen für die Maßnahme beträgt ca. 7 Mio. EUR brutto (KG 
200-700 gem. DIN 276).

Award criteria
Quality criterion - Name: Wettbewerb / Weighting: 40
Quality criterion - Name: Fachlicher Wert / Weighting: 20
Quality criterion - Name: Qualität / Weighting: 25
Quality criterion - Name: Kommunikation/Verfügbarkeit / Weighting: 5
Price - Weighting: 10

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Die Beauftragung erfolgt in Leistungsphasen. Leistungsphasen, die die Auftraggeberin nicht 
mit Vertragsabschluss beauftragt, stehen unter aufschiebender Bedingung. Die Auftraggeberin 
behält sich vor, die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner Leistungsphasen oder auf 
einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu beschränken.
Die Auftraggeberin beabsichtigt, bei Fortsetzung der Planung und Ausführung der 
Baumaßnahme weitere Leistungen – einzeln oder im Ganzen – abzurufen. Bei der 
Entscheidung über den Abruf der weiteren Leistungen wird die Auftraggeberin 
berücksichtigen, dass dies in der Regel die politischen Beschlüsse und die Genehmigung der 
HU-Bau-/Bauunterlage voraussetzt.
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V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung weiterer Leistungsphasen besteht nicht.
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die Leistungen der weiteren Leistungsphasen zu erbringen, 
wenn die Auftraggeberin sie ihm überträgt. Aus der stufenweisen Beauftragung kann der 
Auftragnehmer keine Erhöhung seines Honorars ableiten.
Besondere Leistungen müssen vor Ausführung schriftlich vereinbart werden.
Anzuwenden für Planer mit Sitz im Inland ist die HOAI in der zur Beauftragung gültigen 
Fassung. Ergänzend stehen die AVBs der Auftraggeberin für Architekten und Ingenieure zur 
Verfügung.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Restricted procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2017/S 227-473586

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Hochbaulicher Realisierungswettbewerb mit freiraumplanerischem Anteil, mit 
Teilnahmewettbewerb und nachgeschaltetem Verhandlungsverfahren gem. VgV – 
Gymnasium Lutherschule in Hannover

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
14/11/2018

Information about tenders
Number of tenders received: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/473586-2017
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VI.4.3.

VI.4.2.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3. Name and address of the contractor
Official name: kleyer.koblitz.letzel.freivogel gesellschaft von architekten mbH
Town: Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 574 196,09 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Fax: +49 4131152943

Body responsible for mediation procedures
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Fax: +49 4131152943

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 – 4 GWB unzulässig, soweit
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.4.

4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Fax: +49 4131152943

Date of dispatch of this notice
03/12/2018

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED

